
 
BM Hol berg erläut ert  den Ausschuss mit gliedern,  dass  der  Rat  i n sei ner  Sitzung vo m 22. 06. 2016 

beschl ossen habe,  den Ent wurf  des  Jahresabschl usses  2015 durch Herrn Wi rtschaftsprüfer  Haas, 

Kanzl ei  Bauer,  Soest  & Part ner,  Wi ehl,  örtlich prüfen zu l assen.  Di e örtliche Pr üf ung habei n de m 

Zeitraum z wi schen de m 11. 01. 2017 und de m 07. 03. 2017 st att gefunden.  Mi t  Pr üfungsbericht  vo m 

07. 03. 2017 habe der  Wi rtschaftsprüfer  de m Jahresabschl uss  zu m 31. 12. 2015 und de m 

Lagebericht ei nen unei ngeschränkt en Best ätigungsver mer k erteilt. 

 

Di e gepr üfte Bil anz zum 31. 12. 2015 wei se bei  ei ner  Bil anzsumme  von 197. 708. 685, 98 € ei n 

Ei genkapital  von 0, 00  € aus.  Di e Gesa mt ergebnisrechnung 2015 wei se als  Jahresergebni s  ei nen 

Ge wi nn von 2. 890. 565,55 € aus.  Weit ere Ei nzel heiten können den als  Anl age bei gefügt en 

Unt erlagen zum Jahresabschl uss 2015 ent nommen werden.  

 

Hi erüber  und über  den Prüfungsbericht  vo m 07. 03. 2017 habe  der  Rechnungsprüfungsausschuss 

in sei ner  Sitzung a m 15. 03. 2017 berat en und dann entschi eden,  dass  er  als Er gebnis  der  örtlichen 

Pr üfung ge mäß § 101 Absat z 3 GO NR W dem Jahresabschl uss  zu m 31. 12. 2015 der  St adt 

Ber gneust adt  ebenfalls einen unei ngeschränkt en Best äti gungsver mer k erteile.  De m Rat  obli ege 

ge mäß § 96 Absat z 1 GO NR W di e Entschei dung über  di e Feststell ung des  gepr üft en 

Jahresabschl usses,  di e Ver wendung des  Jahresergebnisses  sowi e di e Entlast ung des 

Bür ger meisters.  I m Anschl uss  an di e Feststell ung sei  der  Jahresabschl uss  2015 der 

Aufsi chtsbehörde unverzüglich anzuzei gen (§ 96 Absat z 2 GO NRW).  

 

Anschließend st ellt  St v.  Schulte di e Frage,  wi e sich nach de m erfreulichen Er gebnis  2015 von ca. 

2, 9 Mi o.  Eur o di e ni cht  gezahlte Konsoli di erungshilfe f ür  2016 auf  di e ko mmenden Abschl üsse 

aus wirken wer de? 

 

Daraufhi n erkl ärt  St v.  Knabe,  dass  das  Er gebnis  für  di e Jahre 2016 und fol gende l ei der  deutlich 

schlecht er ausfallen werde.  

 

St v.  St a mm t eilt  mit,  dass  di e Bezirksregierung Köl n si gnalisiert  habe,  di e Konsoli di erungshilfe 

2016 mit Haushaltsgenehmi gung 2017 auszuzahl en.  

 

BM Hol berg gi bt  zu bedenken,  dass  der  derzeitige Überschuss  kei n gr oßer  Puffer  sei  und di e 

St adt  Ber gneust adt   i n den ko mmenden Jahren die Kost en f ür  di e Unt erbringung der  gedul det en 

As yl suchenden kost enanteili g zu tragen habe.  

 

Anschließend er kl ärt  sich der  Bür ger meister  zur   Beschl ussfassung befangen,  übergi bt  di e 

Sit zungsl eitung an di e Stv. Wei ner und ni mmt i m Zuschauerraum Pl atz.    

 

Der Haupt- und Fi nanzausschuss e mpfi ehlt de m Rat fol genden Beschl uss fassen:  

 

Beschl uss:  

 

1.  Der Rat stellt den örtlich gepr üften und vom Rechnungsprüfungsausschuss mi t ei ne m 

unei ngeschränkt en Best ätigungsver mer k versehenen Jahresabschl uss zum 31. 12. 2015 ge mäß § 

96 Absat z 1 GO NRW fest. 

 



2.  Der Jahresge wi nn 2015 in Höhe von 2. 890. 565, 55 € wird de m Akti vpost en " Ni cht durch 

Ei genkapital gedeckt er Fehl betrag" in der Bilanz zugeführt, da das Ei genkapital aufgezehrt ist. 

 

3.  Auf grund des Prüfungsergebnisses mit unei ngeschränkt e m Best ätigungsvermer k erteilen di e 

Rat s mit glieder de m Bür ger meister ge mäß § 96 Absatz 1 GO NRW f ür den Jahresabschl uss 

zum 31. 12. 2015 vorbehaltlos Entlast ung.  

 

 


	Beschlußvorschlag

